
Spielbericht USV I – Deutschfeistritz 06.08.2021 

 

280 Tage ….. 

Foahr i links, oda do liaba noch rechts …. Grodaus geht eh net, weil sunst laund i im 

Stroß`ngrob`n … ah do vurn is a Hinweisschüld … a folsch, weil do geht`s noch Tschibutti … 

So schlimm war es zwar nicht, aber ich musste doch ein wenig über den Weg zum Waldstadion 

Kainbach nachdenken. Denn seit dem letzten Spiel in der Unterliga-Mitte (30.10.2021, ein            

6 : 1-Sieg gegen SC Kalsdorf II) sind 280 Tage vergangen …. solange gab es keinen „Live-

Fußball“ in der Unterliga-Mitte auf unserer Sportanlage. 

Doch am 06.08.2021 war es endliiiiiiich soweit: Um 19:00 Uhr wurde das Meisterschaftsspiel 

USV I gegen Deutschfeistritz angepfiffen. Und man konnte einen richtigen „Rumpler“ hören, 

nicht etwa ein nahendes Gewitter, sondern es waren die Steine, die den USV-Fans (und auch 

den Fans der Gästemannschaft) vom Herzen fielen, als das runde Leder wieder rollte und zwar 

wie folgt: 

Unser Team versuchte von Anfang an die Gäste unter Druck zu setzen, spielte sich einige gute 

Chancen heraus. Doch immer wieder blieben unsere Jungs in der massiven Abwehr der Gäste 

hängen. Diese versuchten es mit Konterstößen, doch auch diese wurden vergeben. So war die 

erste Hälfte rasch vorbei – 0 : 0. Und die Kabinenansprache unseres Trainers zeigte Wirkung. 

Bereits in der 46. Minute das 1:0 – Nicolaus SCARPATETTI tankte sich links durch, 

umspielten den Goalie und schoss scharf aufs Tor – ein Deutschfeistritzer Verteidiger versuchte 

zwar noch, den Ball „von der Linie zu kratzen“, doch dieser war schon über der Linie. In der 

48. Minute das 2:0 – eine Flanke von rechts übernahm Stefan WENTER an der Strafraumgrenze 

und setzte den Ball flach in das linke untere Eck – ein schönes Tor. Dieser Doppelschlag 

beflügelte unsere Mannschaft und der Druck auf die Gäste erhöhte sich. In der 53. musste dann 

ein Deutschfeistritzer mit Gelb-Rot vom Platz. Doch wer gedacht hatte, dass jetzt die 

sprichwörtliche Messe gelesen ist, der irrte. Wie öfters im Fußball ist es schwerer gegen 10 

Mann zu spielen, denn die Gäste kamen immer wieder zu gefährlichen Konterstößen welche 

entweder knapp vergeben oder unser Goalie Lorenz FELDBAUMER war zur Stelle. So musste 

bis in die 89. Minute auf die endgültige Entscheidung gewartet werden – „Il Capitano“ 

Christoph GLASHÜTTNER wurde auf der rechten Seite freigespielt und ließ dem gegnerischen 

Tormann keine Chance – 3:0 für unsere Jungs. Und als „Sahnhäubchen“ gab es in der 

Nachspielzeit das schönste Tor des Abends – Nicolaus SCARPATETTI machte es aus ca. 11 

Metern wuchtig mit dem „Köfpchen“ gegen die Laufrichtung des Tormannes – 4:0. Jetzt war 

die „Messe gelesen“. 

Fazit: Eine (vor allem in der zweiten Halbzeit) gute Vorstellung unseres Teams. Die ersten 

Runden sind, wie jede Saison, die schwersten. Denn hier geht es doch noch um das Finden 

innerhalb der Mannschaft. Trotzdem – bravo Jungs ! Weiter so ! 

 

 

 

 



Aufstellung USV Kainbach-Hönigtal I 

1 Lorenz FELDBAUMER (Tor)  

6  Rene KNÖDL (Abwehr) 

13  Leo HAMMINGER (Abwehr) 

17 Andreas KALCHER (Abwehr) 

18 Stefan WENTER (Abwehr) 

14 Fabian KOCH (Mittelfeld) 

15 Sebastian KOSS (Mittelfeld)   62. Minute Tristan TILL 

16 Markus  BIRNSTINGL (Mittelfeld)  68. Minute Konstantin SPITZER 

7 Christoph GLASHÜTTNER (Sturm) 

9 Nicolaus SCARPATETTI (Sturm) 

10 Philipp SCHANTL (Sturm)   58. Minute Martin TASCHTL  

 

Schiedsrichter: Herr Anton STRABLEGG 

 

Waldstadion Kainbach – ca. 100 Zuseher 

 

Schmankerln am Rande:  

Sollte ich mich bezüglich der 280 Tage verzählt haben, so bitte ich um Entschuldigung. 

Und die Weisheit über das Datum, den Gegner und das Ergebnis des letzten Spieles habe 

ich auch aus der Statistik des Steirischen Fußballverbandes ….. ja, ja … man(n) wurde in 

der Zwischenzeit auch älter. 

Und eine neue (alte) Hymne gibt es auch im Kainbacher Waldstadion …. 

G`winnen tama … Puntigama 

 

„Livebericht vom Spielfeldrand“ – Hans-Jörg LEBENBAUER (mit keinem blauen Auge 

im Gesicht, dafür mit einem „blauem Punti“ in der Hand – hmm .. is` des guat !) 

 

 

 

 

 

 



PS: Auch unsere KM II ging ungeschlagen in die neue Meisterschaft. In der 1. Runde der 

1. Klasse Mitte A konnte auswärts bei Peggau II ein 4 : 4-Remis errungen werden (wobei 

etwas Pech dabei war, zumal der Ausgleich für Peggau in der Nachspielzeit fiel). 

 

Vorschau auf die kommenden Spiele unserer Kampfmannschaften: 

 

1. Klasse Mitte A 

Freitag, 13.08.2021, 19:30 Uhr:  USV Kainbach-Hönigtal II – GAK  II 

 

Unterliga Mitte 

Samstag, 14.08.2021, 16:00 Uhr: Hausmannstätten – USV Kainbach-Hönigtal I 

  


